
Am 21 .02.2A19 fand im Rahmen des monatlichen Stammtisches

unserer BG Dahme - Spree eine Besichtigung der PKT Syste-

me GmbH - eine Gesellschaft für vorgefertigte lnstallationssys-

terne mit Siiz In Mittenwalde (Mark) statt. Der Geschäftsführer

Herr Bach begrüßte alle Teilnehmer und stellie kurz sein Unter-

Rehmen vor.

Die PKT Sysiente GmbH isi ein Tochterunternehmen, der Sikla-

Gruppe, welches 2000 gegründei wurde. Ab 2004 hat sie ihren

Sitz und Produktionsstandort in Mittenwalde (Mark). PKT stehi für

den Begriff,,Polymere Kunststoff Technik", eine Bezeichnung die

noch aus der Gründerzeit herrrorgeht.

Der ursprüngliche Gedanke war die Plattenbausanierung der

DDR Bauten nach der Wencie.

Allerclings wurde frühzeitig erkanni, dass hierbei keine rentable

Produktion erfolgen kann, so dass auf eine Fertigung von Instal-

lationsmodulen für den Indusirie- und Aniagenbau sowie für den

Neubau und die Sanierung von Gebäuden umgestellt wurde.

Ausschiaggebend für eine Werksvorferiigung war der Gedanke

eine Systemlösung zu finden, welche bei gleichbleibend hoher

Qualitäi an Bauzeit und Kosten sparendes Installati-onsverfahren

ermöglichi. Dafür werden das Rohbaumodul, das Ausbaumodul

und das Flächenmodul angeboien.

Das Rohbaumocul findet dort seine Anwendung, wo etagenwei-

se vor der Ersteilung des Folgegeschosses die Stränge montiert

werden. Ausbaumodule werden dort verwendet' wo feltige Bau-

körper den Rohbaumoduleinsatz verhindern, also im Gebäude-

neubau, im Altbau oder in der Bestandssanierung. Flächenmo-

dule verkörpern den Einsatz von Basistragwerken mit einer indi-

viduellen Medienbelegung der Gewerke Heizung, Kälte, Lüftung,

Sanitär und Elektroiechnik.

Heute werden vorgefertigie Strangelernerrte für den Bereich Hei-

zung, Lüftung unrJ Sanitär (l-tLS) werkseitig hergesteilt ausgelie-

fert und auf cier Baustelle nroirtiert. Das unternehmen arbeitet

vordergründig mit Bauunternehmen, die im Wohnungsbau, Ho-

ielbau, Indusiriebau etc. iätig sind zusammen. Da Elemente bei-

spielsweise für 12-Geschosser hergestellt werden mussten wir

zur Kenntnis nehmen, dass der Eigenheimbau (den wir als Planer

vorrangig bearbeiten) nicht in das Produktionsprofil passt. Trotz-

dem inieressant!

So ksnt-]teir wir edahren, dass alle Vorhaben durch insgesamt 32

Mitarbeiter realisiert werden. Die Arbeiten erstrecken sich von der

Beratung über die Planung bls zur Projektbetreuung erfuhren wir

von Herrn Bach. Beeindruckend war für uns auch, dass die 3 D

Planung im Unternehmen Einzug gehalien hat. Kuntletrwütrsche

und -vorgaben stehen bei der Realisierung selbstverständlich im

Vordergrund. Nei:en dern Einsatz hochwertiger Materialien spie-

len auch der Brand- und Schallschutz auf der Grundlage der gel-

tenden Nornren eine nicht unwesentliche Rolle. Neben den im

Büro und Werkstatt Beschäftigten sorgen ca' 15 Mitarbeiter da-

für, dass die vorgefertigten Module vor Ort ordnungsgemäß und

fachgerecht eingebaut werden. Dabei sind Bausiellen im gesarn-

ten Bundesgebiet abzudecken. Der gegenwäftige Bauboom sorgt

dafür, dass Aufträge für das laufende Jahr und darüber hinaus

vorhanden sind.
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Aber nicht nur an ,,Heute" denkt der Geschäftsführer. Die Alters-

struktur fordert einfach eine stetige Verjüngung. So sind gegen-

wärtig im Unternehmen drei Auszubildende -vom ersten bis zum

dritten Lehrjahr- beschäftigt, mit der Perspektive nach erfolgrei-

chem Abschluss auch übernommen zu werden' Selbst zwei Stu-

denten die gerade ihre Masterarbeit schreiben sind im Unterneh-

men. Es ist gut zu hören, wenn in einem relativ kleinen Unter-

nehmen alles getan wird um Nachwuchssorgen zu zerstreuen'

Allerdings keine einfache Sache, die dem Selbstlauf überlassen

werden kann erläutert Herr Bach. Hier wird aktiv mit den Schu-

len, Ausbildungszentren und Vermittlungsstellen zusammen ge-

arbeitet.

Bei dem gemeinsamen Rundgang durch die Werkhalle konnten

wir uns an den einzelnen Stationen einen Überblick verschaffen,

welcheArbeitsgänge erforderlich sind um ein Modul, sprich Stran-

gelement für eine Etage hezustellen. Es war beeindruckend wel-

che Vorteile eine Vorfertigung unter dem Aspekt der Baustellenlo-

gistik hat. Jetzt ist auch verständlich, dass bei dem Bau von Ein-

zel- oder Mehrfamilienhäusern diese TechnoloEie nicht rentabel

anwendbar ist. Hierwird nach wie vor der Sanitärhandwerker ge-

fragt sein. Das ist auch gut so.

Text und Fotos: Bernd Zebitz

Fcüigungsnümmer: 1

den wir im Hinblick auf die Gestaltungsre-
geln besprechen. Danach besteht die Mög-

lichkeit. in einer zweiten Fotorunde weitere

Regeln auszuprobieren oder veftieft an be-

stimmten Gestaltungen zu arbeiten.

lm Anschluss gibt es in Absprache mit der

Gruppe das Angebot, auf weitere einzel-

ne Fragen einzugehen oder an einem Bild

eine exemplarische Bildbearbeitung zu de-

monstrieren.

Das Besondere an diesem Workshop ist

der Veranstaltungsort,

Das Goerzwerk ist ein über 100 Jahre alter

Industriebau auf einem großen und vielfäl-

tigen Gelände. Sich hier zu bewegen und

zu fotografieren hat ein ganz besonderes

Flair. Neues Wirken triffi auf altes Sein'

OurliläßsicherußgJ Konttolle
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Es gibt Regeln, die beim Fotografieren hel-

fen. Ob damit,,bessere" Bilder entstehen,

hängt insbesondere vom jeweiligen Aus-

gangsmaterial ab.

Diese Regeln sind allgemeingültig und

nicht auf die Architektutfotografie be-

schränkt. Und wer die Regeln kennt, kann

sie einsetzen. Und aber auch bewusst bre-

chen. Weil er sie kennt. An dem Seminar-

tag lernen die Teilnehmer die wesentlichen

Gestaltungsregeln kennen.

lm anschließenden Rundgang über das

Gelände des Goerzwerk können Sie auf

Grundlange des Gelernten bei der Motiv-

suche ihrAuge schulen und entsprechende

Bilder machen. Einen Teil der Bilder wer-
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